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Europa als Bonner Standortvorteil
„Bonn hat einen klaren Standortvorteil, wenn es um Europa geht“, sagte der 
Bonner Bundestagsabgeordnete Stephan Eisel nach seiner Rückkehr von 
ausführlichen Gesprächen in Brüssel. „Mit wem man in Brüssel auch spricht: 
Bonn hat einen exzellenten Ruf als Europastadt und gilt als Symbol für die 
europapolitische Ausrichtung und Zuverlässigkeit Deutschlands.“

Als Mitglied des Europaauschusses des Deutschen Bundestages traf Eisel in 
Brüssel u.a. mit Europakommissar Olli Rehn, dem Vorsitzenden des 
Haushaltsausschusses im Europaparlament Reimar Böge und weiteren 
Europaparlamentariern, dem Leiter der Ständigen Vertretung der 
Bundesrepublik Deutschland Botschafter Duckwitz und Mitarbeitern 
verschiedener europäischer Institutionen zusammen. „Viele kennen Bonn aus 
eigenem Erleben und schätzen die liberale Internationalität der Stadt. Berlin ist 
aus Brüsseler Sicht weit weg, diesen Vorteil sollten wir für Bonn nutzen.“

Eisel ist im Europaausschuss  als Berichterstatter der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion u.a. für die europäische Außen- und Sicherheitspolitik 
zuständig. Er kündigte an, die Bonner Nähe zu den europäischen Institutionen 
konsequent zu nutzen: „Durch regelmäßige Besuche in Brüssel werde ich 
dafür  sorgen, dass Bonn in Europas Hauptstadt präsent ist. Zugleich gilt es 
die Nähe Bonns zu Brüssel zu nutzen, um das Thema Europa immer wieder 
nach Bonn zu holen. Dabei arbeite ich eng mit unserer Europaabgeordneten 
Ruth Hieronymi zusammen.“ Ende August hatte Eisel bereits dem EU-
Kommissionspräsidenten Barroso in Bonn betroffen und mit ihm das 
Adenauer-Zimmer im Palais Schaumburg besichtigt.
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